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DfR, GEMEINDE ROSENSU R&ftCILD , 

VIII/89 

Mülltrennung Ei nführung de s neuen 3 - To nnen - Systems 

M~t 1o J änner 1990 wird prtbeweise für di~ D~uer eines Jahres auf das Trenn­
system (3-Tonnen-System)9 dnh. Bi otonnep Papie rtonne u. Restmü llto nne, wie 
bei de r Informat ionst aqunq am 7a Novembe r 1989 ve re inbart wurde, umqest el~ t. 

Zur Erlei cht e runq der Sortierung erhäl t jede r Ha ush a l t e i ne . Kleintonne CMüLLI) 
zur Verfüqunq qes t el l t . 
Dieees Syst em funk t io nie r t nur§ wenn alle Mi t bürger mitmachen und die Trennunq 
des Mülls gewissenha ft durchfüh reno Die Gemeinde ist nämli ch am wiede r verwert-
baren Müll (P api e r, Biomü ll) zu r Hälfte am Erlös beteili gto Man kann mi t 
restloser und gewissenha f te r Sort i erung den Rü ckerlös steigern und so dazu 
beitraqen, daß di e Ent sorgunqs kosten wesent lich ger inger werden. 
Den Haushalten werden die drei Container et wa ~itte Dezember 1989 zuqestellt. 
Ende des J ah res wird jedem Haushal t ein genauer Abfuh rplan sowie ein Informations­
blatt , welche Materialien i n welche Tonne gegeben werden sollen, ~ugestellt. 

Der Probebetrieb dient dazu , daß wi r sowohl die Aufstellungsorte im Haus, bzw. 
wo d i e s nicht möql ich is t p nach anderen Lösungen suchen, als auch zur Ermittlung 
·der tJenaue n Kosten . 
Es werden dahe r qrundsätzlich für 1990 keine Müllsäcke mehr ausqegeben; die 
t;ebühr·en werden aber noch auf Basis der ~üllsä .cke verrechneta · 
Zusätzlich werden zur ootimalen Glasertsorqunq meh rere Glascontainer in jeder 
Ortschift ·aufqestellt und dadur ch der Weq zu den einzelnen Containern kürzer. 

Mit dies.e n ~a8nahmen sind wir .al le einqeladenp die Müllhalden zu entlasten 
un<i so ~kt iv am 1. lmweltschutz 111itzu~rbeiteno 

Styroporsammlung ~ 
::. . 

Al s weiteren Bei tr ~q zur Verrinqerung 'd~s' Haus/mü l ls und Entlas~ung unserer 
Umwelt 1r-1ird die Volkstanzqruppe Rosenburg-Motd im J änner oder Februar 1990 
eine S t y r o p o ·r s a m m l u n q durchfilh~en: I m Hi nblick auf das 
bevorstehende Weihnachtsfes t ersuchen wi~ · unsere . ~itbürqer, die Styro~o r-

·verpackunqen der 1~eihnachts11es· chenke bitte nicht "zum Müll zu geben, sohdern 
bis zur Sammluno aufzubewahre·n„.S ie L eisteri' q~m"i t · einen wesentlichen Beitraq 
zum Umweltschutz . 

Verschmutzung des Kindergartenareals 
• 1 • 

/.· 

Aus. qeqebenem Anlaß ~rsuchen wir die. 'aevq. lker.1.ing ~ ·keine .Zigarettenstummel, 
Äpfelreste ~nd ähnli chen Unrat in_ a~~ ~i~derg ~rtenar~at .· zu werfen. 
CVORBilDWI RKUNG ! !!) . 
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Pflanz a kt i o n : 

l\tJ.sz.e.i chnu_nq ~ 

8 i l de rhu c h·- u D 

Soielzeuqaus­
ste l lunq . : 
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Am Samstaq 9 250 November 1989 führen wir eine Pflanzaktion im 
Rahmen der · Aktion "NATUR. UNIS oqRF" durch, bei der ca~ 
2~000 bis 3oOOO · Ptlanzen gesetzt werden. 
!rgffQYD~!l 8030 Uhr 

Zusammenkunft in Mold: an der Straße von Mold nach Ma~ Dreieichen 

Für di.e .. Zusammenkunft' in Mörtersdorf und Zai rigrub erteilt Herr 
Purker Rupert j Tel. 82 29, : Ausku~ft. 
Die Mitwirkenden an dies~r Aktion werden ersucht, Werkzeuge 
(Haue bzw. Spaten) mitzubrinqen. 

Nach Beendiqunq der Aktion laden wir die Teilnehmer zu einer 
Jause :im r:asthaus Knell ein. . 1 

_ D.er __ .GemeJ cder.a L hat __ in .s.eine. r._$ üz um __a m 27 .4..1.989. e i ns :tiJRDLi!:l--.-_ - ---· _ _ _· / ·· .. 
beschlossen, .Herrn Kar~ Meyer , Rosenbura 93, für seine lanq- · . 
jähriqe une~ -~~~-nützi~e .Tätiqke·i ·t · :für die-. \ler.s .chon~r~ng . \,'Ql'.'l ~ ." .- . , ·.r. ~ t~ 

~ Ro$enburq _ d1e ~hren~urqers~haft , der . ~eme1nde Rosenburg-Mold 't 
.-„ zuzuerk.~nnen„ · · . . _ „ . . · . . · ' . . . _ . · · · : .· .. . , . • 1 · 

'~i r cu:atu l i e ·re n · iu dieser ve rdi ente'n . Ausze i chnum recht he rzl i'Ch. · 
I" • : • .;: • • • ' • • •• • - • - -. • • - • - ~- • • • • • • • : • • • 

I~ Kinderq~rten ~6ld findet am S~mstaq , 25~ 1101989~ . von~. 
14 - 17 Uhr und am Sonntag von 9 - 16 Uhr eine 

. s'tatt. A LÜ~ Interessenten ·sind . h.iezu .herzlich e -i·ngeladen. 

":._ ' . · 

'1eburtstaqe: „: -~ ~fi r ··qratul ferem 

. ~ . : : zum ns-„ .GebU.rt st ag 
. i · züm ROD Geburtstag 

zum 75„ Geburtstag 

zum 70c Geburtstag 

' zum 65.·. Gebu:rt st~ag 

zum 60 „ ·Geburt st aq 

zum 50„ fieburtstaq 

' . ' .~ . ~ 

· .. 

Maria· Schröder~ .Rosenburg :.54 
Adelheid ·Schleicher.,. 1'1old 22 ;·A 
Josef Schrall, Mold 4 
Marfa Holzihqer, Ro·se:nburq .109 
Leopold Barth„ Mold 47 
·Johann August·'ap ''fört'ersdorf 15 

. Josef · l~ihalm.? Rosenburg 34 

f ·:: ; . . 

Hermi_n~ Ohrfan~l, .. ~ört,ersdorf. .21 _„ 

- Maria Hofbauer, Mold 24 -
Josef Bau~r, Zaingrub t 
Elisabeth Rei f-r,; nt l 1, Rosenbu.rq _41 , ·:'.. 
.Johann Böhm„ Rosenburo 121 · „ · · 

Franz Aiqner.? Rosenbur·o. S2 . -... 
~arr·~i Hi · -rs-ch~ · ~1otd 25 · ·-· · 
Hermine Salomon, Rosenburq 23 

. 1 ; "·- • -·· · .... . 

_1'1:1. nr~ a Karnut sch „ ..Horn„ . im 82 „ ·L~ben?.·j ah.r ,? . . <.Frau l'vloi d.l ~ l'anq·J-äh~ i qe , 
Haushälterin von P~ _ Ludwiq Rabenst~~~er · · 

Sterbefäll.e~ . 

Geburten: Sindelir ~anuela ~aria . Rosenburg 52 

Gundinaer Julia? ~old 31 
Sperre der In der Zeit vom 27„11.1989 bis. 7„3„1990 wird die Baus'chuttde~onie-
Bauschuttdep-o·nie~„ ge„sperrt,,' In· drinqenden Fällen ·ist nach vorheriger Te·rmi.nver­

einbarung. be·im··Gemeindeamt (2917) die Ablaqerung · von Baüschutt· · .·· 
mög lieh „ • · ' · 1 · 

-Es wi~d Sie s~che~ interessf~~~n~· daß„„a„ 
bei der Caritas-Haussammlung im Jahre 1989 S 10.040,-- ·c1988: ~ ~-?~~,-~) 
qesammelt wurden. Bei der Sammlung für d_as Schwr:irze Kr_euz w.u.r.den s · 4.950,~- g:~..:; 
sammelt„ 1tfir danken der Bevölkerung für .die_ quten Sammelergebni'sse und für 
ihre Hilfsbereitschaft„ · . . 


